
Moin zusammen,



Auf heise.de gab es heute einem Artikel zum Thema der EU Urheberrechtsreform (Artikel 13): 



https://www.heise.de/newsticker/meldung/Upload-Filter-und-Leistungsschutzrecht-EU-Gremien-einigen-sich-
auf-Copyright-Reform-4308720.html



Besonders haarsträubend finde ich folgendes Zitat:



 	  Zitat:			  Wer mehr als "einzelne Wörter oder sehr kurze Auszüge" aus geschützten Artikeln im
kommerziellen Umfeld verwendet, muss dafür eine Lizenz erwerben.



Ein "privater Gebrauch" von Zitaten soll erlaubt bleiben, wovon werbefinanzierte Blogs aber
vermutlich schon nicht mehr profitieren würden.	



Einmal ganz nüchtern und unaufgeregt gefragt, ohne dabei gleich den Untergang des freien Internets an die
Wand malen zu wollen - welche notwendigen Schritte muss man unternehmen, um unter Artikel 13 z.B.
einen urheberrechtskonformen Blog zu betreiben, der sich mit Geschichten und Büchern beschäftigt (und
dabei notwendigerweise auch mal ein paar Zeilen zitiert, wie ich mir vorstellen könnte)? Welchem Code of
Conduct müssen Blogs entsprechen, damit sie unter Artikel 13 weiterhin urheberrechtskonform sind?



- Was genau umfasst die Formulierung "einzelne Wörter oder sehr kurze Auszüge"?

- Fallen Bücher, Filme und vergleichbare Medien überhaupt unter "geschützte Artikel im kommerziellen
Umfeld", oder unterscheidet man hier nochmal zwischen Quellen z.B. künstlerischer,
wissenschaftlicher oder journalistischer Natur?

- Was bedeutet die Unterscheidung "privater Gebrauch" vs "werbefinanzierte Blogs"?
Es gibt ja genügend Content-Creator, die keine Werbung schalten, sondern sich über Plattformen wie z.B.
Patreon finanzieren, wo es sehr schwer wird, zu differenzieren, was von ihrem Schaffen Privatvergnügen ist,
und was sie aus kommerziellem Hintergrund machen.



Man findet im Netz sehr viele Berichte über Artikel 13, allerdings fokussieren sich die meisten davon auf
Zensur und Uploadfilter, was weniger meine Sorge ist.



Kennt sich hier jemand mit dem Thema aus?

 

- Frage für einen Freund.  :wink:

Diskutieren Sie hier online mit!
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